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Es geht um die Integration von 
Menschen mit Behinderung in 

die Gesellschaft: Um die Inklusi-
on, die seit einigen Jahren in der 
UN-Charta festgeschrieben ist, in 
der Zähringerstadt fest zu veran-
kern, hat sich die Stadt dem Mo-
dellprojekt „Bürgerbewegung für 
Inklusion“ angeschlossen. Da-
zu hat der Gemeinderat Peter Le-
wetz zum kommunalen Inklusi-
onsvermittler als zentralen An-
sprechpartner berufen.

In der jüngsten Sitzung des Neuen-
burger Gemeinderates stellte sich 
Peter Lewetz seine Person aber 
auch seine Gedanken für die künf-
tige Arbeit vor. Lewetz, der selbst 
an den Rollstuhl gefesselt ist, ist in 
Neuenburg am Rhein kein Unbe-
kannter. Bereits seit seiner Grün-
dung betätigt er sich als Sprecher 
des Seniorenrates und beteiligt 
sich auch auf vielen anderen Fel-
dern ehrenamtlich. Der 73-Jährige 
lebt seit 2013 in der Stadt. Im Mai 
2015 wurde er von Bürgermeis-
ter Joachim Schuster darauf ange-
sprochen, ob er sich die Aufgabe 
des kommunalen Inklusionsver-
mittlers vorstellen könne. Er muss-
te nicht lange überlegen und sag-
te zu. Im Jui absolvierte Lewetz ei-
ne dreitägige Schulung, an der Ver-
treter weiterer 15 Gemeinden teil-
genommen haben. Das Projekt 
gründet auf eine Kooperation mit 
der Akademie Himmelreich und 
wird vom Land Baden-Württem-

Inklusionsvermittler stellt sich im Gemeinderat vor
berg gefördert. Mitt-
lerweile hat er auch 
einige Rahmenbe-
dingungen erarbei-
tet, die zum Ziel 
hätten, die Bevöl-
kerung für Inklusi-
on zu sensibilisie-
ren. Deshalb werde 
er am runden Tisch 
der sozialen Diens-
te in Neuenburg am 
Rhein teilnehmen. 
Über eine breit ge-
streute und regelmä-
ßige Information über die Medien 
sollen die ihm wichtigen Themen 
und Projekte in die Öffentlichkeit 
getragen werden. Lewetz erinnerte 
daran, dass statistisch jeder zehn-
te Mensch in Deutschland mit ei-
ner Behinderung lebt – auch in 
der Zähringerstadt. „Deshalb will 
ich versuchen, ein Netzwerk auf-
zubauen und Handlungsziele er-
arbeiten“, kündigte der Inklusions-
vermittler an. Lewetz stellt weiter-
hin klar: „Inklusion ist kein Exper-
tenthema, da kann jeder mitma-
chen!“ Er ist überzeugt, dass vor-
handene Barrieren geändert und 
beseitigt werden können. Deshalb 
sei es eine wichtige Aufgabe, Bar-
rieren im öffentlichen Raum zu 
identifizieren. „Ich habe bereits 
selbst die Innenstadt abgefahren 
und eine Liste mit Mängeln an die 
Stadt weitergegeben“, berichtete 
Lewetz. Spätestens in diesem Mo-
ment wurde jedem Zuhörer deut-

lich, dass Peter Le-
wetz seine neue 
Aufgabe im Dienst 
der Allgemeinheit 
sehr ernst nimmt. 
Für die Beseitigung 
der Mängel braucht 
es dann eine poli-
tische Legitimati-
on seitens des Ge-
meinderates. „Mei-
ne große Vision ist 
es, die Inklusion 
in Neuenburg am 
Rhein zur Selbst-

verständlichkeit zu machen“, be-
tonte Lewetz. Bis dahin sei es aber 
ein langer Weg. „Wir wissen, dass 

das Abbauen von Barrieren bereits 
im Kopf beginnt“, ergänzte Bürger-
meister Joachim Schuster. Da ha-
be die Stadt bereits im Kinder- und 
Jugendbereich einiges unternom-
men. Aber auch physische Barri-
eren gelte es abzubauen. „Trotz-
dem: Wir haben in vielen Berei-
chen noch einiges zu tun“, kündig-
te der Bürgermeister an. Ein Prob-
lem stellten die Zugänge zu älteren 
Häusern in der Stadt dar. Viele Ge-
bäude seien durch die frühere Zer-
störung der Stadt zwischen 50 und 
80 Zentimeter über dem Bodenni-
veau gebaut worden und nur über 
entsprechende Treppenanlagen er-
reichbar. mps

Der Gemeinderat der Stadt 
Neuenburg am Rhein hat in 

seiner Sitzung vom 05.10.2015 der 
Auftragsvergabe für Pflastersanie-
rungsarbeiten im Bereich der Pfar-
rer-Christen-Straße zugestimmt. 
Die Pflasterung in diesem Be-
reich stammt aus den frühen 80-zi-
ger Jahren und zeigt zwischenzeit-
lich sehr viele Schadstellen auf, 
die zu sanieren sind. Die Bauar-
beiten beginnen am 26.10.2015 
im Kreuzungsbereich Dekan-Mar-

Sanierung der Pflasterflächen 
in der Pfarrer- Christen- Straße

tin-Straße/Salzstraße/Pfarrer-Chris-
ten-Straße und werden dann der 
Pfarrer-Christen-Straße entlang 
fortlaufend bis zur Kapuzinerstra-
ße fortgesetzt. Während der Arbei-
ten  wird die Pfarrer-Christen-Stra-
ße zeitweise voll gesperrt werden 
müssen.  Mit entsprechenden Ver-
kehrsbeeinträchtigungen ist zu 
rechnen. Umleitungsstrecken wer-
den ausgeschildert. Die Anlieger 
werden nochmals separat über die 
Maßnahme informiert. 
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Öffentliche Bekanntmachungen

Montag bis Freitag   
 9.00 - 16.00 Uhr
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Gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetz-
buch (BauGB) wird bekannt 

gemacht, dass der Gemeinderat 
der Stadt Neuenburg am Rhein 
am 05.10.2015 in öffentlicher Sit-
zung die Aufstellung der 1. Be-
bauungsplanänderung „Gras-
weg“ beschlossen hat.

Im Hinblick auf die Landesgarten-
schau wurde die Erarbeitung eines 
integrierten Konzeptes für ökologi-
sche und freiraumgestalterische In-
nenentwicklung Neuenburgs und 
die Innenstadtoffensive beschlos-
sen. 
Der Gemeinderat hat bereits in sei-
ner Sitzung am 27.07.2015 der Er-
arbeitung einer Gaststätten- und 
Vergnügungsstättenkonzeption zu-
gestimmt. 
Außerdem hat der Gemeinderat 
in den neueren Bebauungsplänen 
geänderte Regelungen für Einfrie-
dungen beschlossen. Diese Rege-
lungen sollen ebenfalls im Bebau-
ungsplangebiet „Grasweg“ gelten. 
Der Bebauungsplan muss deshalb 
entsprechend geändert werden.
Des Weiteren sollen die Regelun-
gen für Werbeanlagen neu gefasst 
werden.
Bei der Änderung des Bebauungs-
planes „Am Klemmbach“ wurden 
bereits die neuen Festsetzungen 
für die Werbeanlagen berücksich-
tigt.
Damit soll die städtebauliche Ge-
stalt und das Orts- und Land-
schaftsbild entwickelt werden. Ein 
Ziel der Bauleitplanung ist, dass 
die städtebauliche Entwicklung 
vorrangig durch Maßnahmen der 
Innenentwicklung erfolgen soll.
In diesem Zusammenhang ist vor-
gesehen, das Quartier „Müllhei-
mer Straße/Grasweg/Bahnhofstra-
ße“ weiterzuentwickeln.

Aufstellung der 1. Änderung des 
Bebauungsplanes „Grasweg“ 

Geltungsbereich 1. Änderung des Bebauungsplanes „Grasweg“

Der Bebauungsplan setzt als Art 
der Nutzung ein Mischgebiet fest. 
Diese Nutzung soll bestehen blei-
ben.
Mit der Änderung des Bebauungs-
planes verfolgt die Stadt Neuen-
burg am Rhein folgende städtebau-
lichen Ziele:
 Verhinderung des Absinkens der 
städtebaulichen Qualität und des 
Niveaus des Mischgebietes (Tra-
ding-Down-Effekt)
• Vermeidung einer weiteren Be-
einträchtigung des Stadtbilds
Das Bebauungsplangebiet wird be-
grenzt:
Gemarkung Neuenburg

Die nächste öffentliche Ge-
meinderatssitzung findet am 

kommenden 
Montag, 19. Oktober 2015, 

19.30 Uhr,
im Sitzungssaal des Rathauses 
statt. Tagesordnung:
1. Bürgerfragen/Die Verwaltung in-

Gemeinderat tagt am Montag
formiert
2. Bekanntgabe von Beschlüssen 
aus nichtöffentlichen Sitzungen
3. Integriertes Quartierskonzept 
Ortsmitte III; Präsentation des 
Maßnahmenkataloges
4. Erweiterung der Straßenbe-
leuchtung Hans-Buck-Straße im 

Zuge des Ausbaus Hans-Buck-Stra-
ße; Auftragsvergabe
5. Bauanträge und Anträge auf 
wasserrechtliche Erlaubnis
6. Umgestaltung der Schlüsselstra-
ße; Vergabe der Architekten- und 
Ingenieurarbeiten
7. Annahme einer Spende

• im Süden durch die Schlesi-
enstraße
• im Westen durch die Bahnhof-
straße
• im Norden durch die Müllhei-
mer Straße 
• im Osten durch die Pommern-
straße und das Grundstück Flst. 
Nr. 4390 
Die genaue Abgrenzung ist auf 
dem oben abgedruckten Lageplan 
ersichtlich.

Neuenburg am Rhein, 
13.10.2015
Joachim Schuster
Bürgermeister
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Zur Sicherung des mit Auf-
stellungsbeschluss vom 

05.10.2015 eingeleiteten Bebau-
ungsplanänderungsverfahrens hat 
der Gemeinderat der Stadt Neu-
enburg am Rhein am 05.10.2015 
in öffentlicher Sitzung für die 1. 
Änderung des Bebauungsplanes 
mit örtlichen Bauvorschriften 
„Grasweg“ im gesamten Plange-
biet eine Veränderungssperre ge-
mäß § 14 Baugesetzbuch (BauGB) 
als Satzung beschlossen.

Die Satzung über die Verände-
rungssperre tritt mit dieser Be-
kanntmachung in Kraft.
Jedermann kann die Verände-
rungssperre während den üblichen 
Dienststunden der Stadtverwal-
tung Neuenburg am Rhein, Fach-
bereich Lebenswerte Stadt, Bau-
recht und Umwelt, Rathausplatz 5, 

Erlass einer Veränderungssperre für den Bereich 
1. Änderung des Bebauungsplanes „Grasweg“

79395 Neuenburg am Rhein, Zim-
mer Nr. 213, einsehen und über ih-
ren Inhalt Auskunft verlangen.
Eine Verletzung der in § 214 Abs. 1 
Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB und Abs. 
2 BauGB vom 23.09.2004 (BGBl. 
I, S. 2414), zuletzt geändert durch 
Artikel 1 des Gesetzes vom 20. 
November 2014 (BGBl. I S. 1748) 
bezeichneten Verfahrens- und 
Formvorschriften, Fehler nach § 
214 Abs. 2a BauGB sowie Mängel 
in der Abwägung nach § 214 Abs. 
3 Satz 2 BauGB sind gemäß § 215 
Abs. 1, Nr. 1 bis 3 BauGB unbe-
achtlich, wenn sie nicht innerhalb 
von einem Jahr seit dieser Bekannt-
machung schriftlich gegenüber der 
Gemeinde geltend gemacht wor-
den sind. Bei der Geltendmachung 
ist der Sachverhalt, der die Verlet-
zung begründen soll, darzulegen. 
Nach § 4 Abs. 4 Gemeindeord-

nung für Baden-Württemberg in 
der Fassung vom 24.07.2000 (GBl. 
S. 582 ber. S. 698), zuletzt geän-
dert durch Art. 1 des Gesetzes 
vom 16.04.2013 (GBl. S. 55) gilt die 
Satzung - sofern sie unter der Ver-
letzung von Verfahrens- und Form-
vorschriften der Gemeindeord-
nung oder von aufgrund der Ge-
meindeordnung ergangenen Be-
stimmungen zustande gekommen 
sind - ein Jahr nach dieser Bekannt-
machung als von Anfang an gül-
tig zustande gekommen. Dies gilt 
nicht, wenn
1. die Vorschriften über die Öffent-
lichkeit der Sitzung oder die Be-
kanntmachung der Satzung ver-
letzt worden sind,
2. der Bürgermeister dem Be-
schluss nach § 43 Gemeindeord-
nung wegen Gesetzwidrigkeit wi-
dersprochen hat, oder wenn in-

nerhalb eines Jahres seit dieser 
Bekanntmachung die Rechtsauf-
sichtsbehörde den Beschluss be-
anstandet hat oder die Verletzung 
von Verfahrens- und Formvor-
schriften gegenüber der Gemeinde 
unter Bezeichnung des Sachverhal-
tes, der die Verletzung begründen 
soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.
Außerdem wird auf die Vorschrif-
ten des § 18 Abs. 2 Satz 2 und 3 
BauGB über die Fälligkeit etwaiger 
Entschädigungsansprüche und des 
§ 18 Abs. 3 BauGB über das Erlö-
schen von Entschädigungsansprü-
chen hingewiesen.

Neuenburg am Rhein, 
13.10.2015

Joachim Schuster
Bürgermeister

Neuenburg aktuell

Die Umbau- und Ausbauar-
beiten im Kindergarten Bier-

lehof schreiten voran. Im Mittel-
punkt der Arbeiten stehen die 
brandschutztechnische Ertüchti-
gung, die Einrichtung eines Per-
sonalraumes und der Einbau ei-
nes Leiterinnenbüros wie auch 
die Umnutzung des vorhande-
nen Büros im Obergeschoss der 
Kinderkrippe zu einem weiteren 
Schlafraum. Für neun Gewerke 
vergab nun der Gemeinderat die 
Aufträge in einem Gesamtwert 
von 233.286 Euro.

Das Landratsamt Breisgau-Hoch-
schwarzwald hatte eine Brandver-
hütungsschau angeordnet, nach-
dem die Nutzung die Schwellen-
größe von 400 Quadratmetern 
überschritten hatte. Im Ergebnis, so 
teilte es die Stadtverwaltung in der 
Beratungsvorlage mit, fallen brand-
schutztechnische Ertüchtigun-
gen an. So wurden Sicherheitsbe-
leuchtung, Rauchwarnanlage, eine 
Alarmierung und allgemeine Elek-
troarbeiten ausgeschrieben und 
jetzt zu einem Preis von 91.443,99 
Euro an den Betrieb „ebw Elektro-
technik GmbH“ aus Ehrenkirchen 

Bierlehof: Gemeinderat vergibt Arbeiten für Um- 
und Ausbau von Kindergarten und Krippe

vergeben. Der Kostenansatz wur-
de um 1053 Euro überschritten. 
Die Bodenbelegarbeiten wurden 
an die Firma „Wohngefühl Innen-
ausbau“ aus Rheinweiter zu einem 
Angebotspreis von 6448,61 Euro 
vergeben. Die Kostenberechnung 
lag bei 10.000 Euro. Die Stahl-
bau- und Schlosserarbeiten – hier 
geht es vor allen Dingen um ei-
ne Fluchttreppe – kostet die Stadt 
28.399,35 Euro. Als einziger Bie-
ter hatte die Firma Kienzler Metall-
technik GmbH aus Bad Bellingen 
ihr Angebot abgegeben. Die Kos-
ten übersteigen die Schätzung um 
knapp 7700 Euro. Auch bei den 
Schreiner- und Glaserarbeiten gab 
die Schliengener Firma Jens Meyer 
GmbH als einziger Bieter zu einem 
Angebotspreis von 37.112,53 Euro 
ab. Auch hier gibt es eine Kosten-
überschreitung von etwa 7112 Eu-
ro. Die Gipser- und Trockenbau-
arbeiten werden von dem Hand-
werksbetrieb Sonner GmbH aus 
Heitersheim zu einem Betrag von 
15.998,96 Euro erledigt. Auch hier 
überschreitet das Angebot die Kos-
tenschätzung um knapp 2000 Eu-
ro. Günstiger fallen die Malerarbei-
ten mit einem Betrag von 11.950,96 

Euro aus. Die Brandschutzarbeiten 
werden von der Firma Isotec aus 
Badenweiler für 7578,93 Euro erle-
digt. Auch hier gibt es eine Unter-
schreitung von 1421 Euro. Erd-, Be-
ton- und Abbrucharbeiten werden 
von der Firma Link aus Hartheim 
zum Preis von 12.548,40 Euro aus-
geführt. Hier liegt die Auftragssum-
me 1048 Euro über der Schätzung. 
Die Außenarbeiten – es geht um 
eine Feuerwehrzufahrt – werden 

von der Firma Höcklin aus Baden-
weiler zum Preis von 21.804,37 
Euro erledigt – 4695 Euro günstiger 
als ursprünglich berechnet. 
In der Gesamtschau ergibt sich für 
diese neun Gewerke eine Auftrags-
summe von 233.286,10 Euro. Ge-
genüber der Kostenschätzung wer-
den die Ansätze um 7696,10 Eu-
ro überschritten. Der Gemeinde-
rat vergab alle Arbeiten einstim-
mig. mps

Es ist immer wieder festzustellen, 
dass Grünschnittabfälle auf öf-

fentlichen Flächen abgeladen wer-
den. Der Wald, die Windschutzhe-
cken sowie vielerlei Biotopflächen 
und Gebüschstreifen werden von 
vielen Bürgerinnen und Bürgern als 
Niemandsland angesehen, auf de-
nen sie regelmäßig Grünschnittab-
fälle beseitigen. Diese Flächen sind 
jedoch im Besitz von Bund, Land, 
Stadt oder in Privateigentum. Es 
wird darauf hingewiesen, dass wil-
de Grünschnittablagerungen ver-
boten sind und mit einer Geldbu-

Wilde Ablagerungen von 
Grünschnittabfällen 

ße geahndet werden. Grünschnitt 
ist grundsätzlich auf dem eigenen 
Gelände zu kompostieren. Sollte 
dies nicht möglich sein, ist dieser 
auf der zentralen Kompostanlage 
in Müllheim, Renkenrunsstraße 8b, 
79379 Müllheim, Telefon 07631/ 
172323 abzugeben. 
Wir bitten Beobachtungen beim 
Abladen von Grünschnitt und 
sonstigen Abfällen in der freien 
Landschaft, Grünanlagen und Wal-
dungen bei der Stadtverwaltung 
Neuenburg am Rhein, Bürgerbüro 
oder bei der Polizei zu melden.
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Zur Ergänzung der Teams im Kindergarten Steinenstadt sucht die Stadt 
Neuenburg am Rhein schnellstmöglich einen/eine 

Erzieher/in in Vollzeit 
(39 Wochenstunden)

Wir bieten eine interessante und vielfältige Aufgabe in guter Arbeits-
atmosphäre. Die gezielte Mitarbeiterfortbildung ist uns ein wichtiges 
Anliegen. Wir legen Wert auf pädagogische Fachkompetenz, Erfah-
rungen im Bereich der frühkindlichen Bildung und Betreuung, Einsatz-
bereitschaft, Teamfähigkeit und Freude an der Arbeit mit Kindern von 
1 bis 6 Jahren. Die Vergütung erfolgt nach dem Tarifvertrag für den öf-
fentlichen Dienst (TVöD).
Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann bewerben Sie sich bitte 
schriftlich bis mit Ihren vollständigen Bewerbungsunterlagen bei der 
Stadt Neuenburg am Rhein, Personalabteilung, Frau Simone Selz, Rat-
hausplatz 5, 79395 Neuenburg am Rhein oder per E-Mail an simone.
selz@neuenburg.de. 
Für fachliche Auskünfte steht Ihnen Frau Barbara Vallois, Telefon: 
07631/791-112, E-Mail barbara.vallois@neuenburg.de, gerne zur Ver-
fügung. 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Harald Kraus präsentiert sei-
nen historischen Roman 

„Mit den Göttlichen an das En-
de der Welt – Die Vandalen im 
Breisgau“  im Rahmen einer Au-
torenlesung am Donnerstag 5. 
November 2015, 19.30 Uhr  im 
Bildungshaus Bonifacius Amer-
bach – Stadtbibliothek 1. Ober-
geschoss  - Eintritt frei. 

Als die Hunnen vor über 1.600 
Jahren in Europa einfallen, lösen 
sie jene Völkerwanderung aus, 
welche das römische Imperium 
hinwegfegen sollte. 
Der junge Vandale Farold flieht 
mit seinem Stamm nach Wes-
ten, lernt die kultivierte Lebensart 
der Römer kennen und trifft im 
Breisgau auf seine große Liebe. 
Zusammen mit den Alamannen 
fallen die Vandalen in der Silves-

der meldepflichtigen Person den 
Einzug schriftlich zu bestätigen. 
Sofern eine meldepflichtige Person 
aus einer Wohnung auszieht, ohne 
eine neue Wohnung im Inland zu 
besitzen, ist auch über den Auszug 
eine schriftliche Bestätigung vorzu-

Autorenlesung in der Stadtbibliothek
ternacht 406/407 in ein wanken-
des Imperium ein.
Entstanden ist ein Roman voll 
pulsierendem Leben. Dem Au-
tor ist es gelungen, den Leser auf 
eine spannende Reise mitzuneh-
men, in der Menschen, Gefüh-
le, Handlungen, Orte und histo-
rische Ereignisse höchst lebendig 
werden.

Der Autor Harald Kraus Jahr-
gang 1954, wurde in Freiburg 
im Breisgau geboren. Nach sei-
nem Studium der Verwaltungs-
wissenschaften wurde er 1983 
zum Bürgermeister der Gemein-
de Eschbach gewählt. 

Nach 32 Jahren Amtszeit findet 
Harald Kraus nun Zeit, sich sei-
nem Hobby Schreiben und Lesen 
zu widmen.

Wichtige Informationen für Wohnungsgeber
Zum 01.11.2015 tritt das neue 

Bundesmeldegesetz in Kraft, 
wonach der Wohnungsgeber ver-
pflichtet ist, bei der An- oder Ab-
meldung mitzuwirken.

Hierzu hat der Wohnungsgeber 

legen. Wohnungsgeber ist die Per-
son, welche dem Einziehende, un-
abhängig vom Eigentum, die Woh-
nung zur Verfügung stellt. Für Per-
sonen, die zur Untermiete woh-
nen, ist der Hauptmieter der Woh-
nungsgeber. Ab November 2015 
müssen Sie innerhalt von 2 Wo-
chen eine Bescheinigung über den 
Ein- und Auszug Ihres Mieters aus-
stellen. 

Inhalt der Bescheinigung:
Ein bundesweit einheitliches For-
mular gibt es für die Bescheinigung 
des Vermieters nicht. Allerdings re-
gelt das Gesetz, welche Informati-
onen auf jeden Fall enthalten sein 
müssen:
• Name und Anschrift des Vermie-
ters
• Informationen, ob es sich um ein 
Ein- oder Auszug handelt
• Anschrift der Wohnung
• Name des Mieters
• Datum des Ein- / Auszuges
Zur Vereinfachung stellt die Stadt 
Neuenburg am Rhein auf der 
Homepage unter www.neuen-
burg.de  jedoch ab sofort einen 
Vordruck zum download zur Ver-
fügung.

Wichtig:
Die Bescheinigung kann sowohl 
in schriftlicher, als auch in elektro-
nischer Form ausgestellt werden. 

Vermieter können sie entweder 
dem Mieter oder direkt der zustän-
digen Behörde zukommen lassen. 

Bußgelder bei Fristverlängerung
oder Scheinanmeldungen
Im Bundesmeldegesetz ist festge-
legt, dass ein Bußgeld droht, falls 
die neuen Regelungen nicht ein-
gehalten werden. Wer sich nicht 
binnen zwei Wochen beim Bür-
gerbüro der Stadt Neuenburg am 
Rhein meldet, riskiert eine Stra-
fe von bis zu 1.000 Euro – diese 
trifft auch den Vermieter, falls er 
die Bescheinigung nicht rechtzei-
tig ausstellt. Bedeutend teuer wird 
es, wenn der Vermieter aus Gefäl-
ligkeit einer Person die Bescheini-
gung ausstellt, obwohl diese gar 
nicht wirklich in seiner Wohnung 
wohnt.
In diesem Fall wird ein Bußgeld 
von bis zu 50.000 Euro fällig sein. 
Mit dem Meldegesetz will die Bun-
desregierung vor allem Scheinan-
meldungen verhindern. Ursprüng-
lich sollte es bereits ab Mai 2015 
gelten. Kleinere Änderungen am 
Gesetzestext haben jedoch dazu 
geführt, dass sein Inkrafttreten auf 
November verschoben wurde.

Bei Fragen können Sie sich gerne 
an das Bürgerbüro der Stadtver-
waltung Neuenburg am Rhein, Tel. 
07631 / 791-0 wenden. 
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Unter dem Motto „Feierabend-
Lektüre“ bietet die Stadtbib-

liothek Neuenburg am Rhein ei-
ne neue Veranstaltungsreihe an. 
Interessierte Bücherfreunde ab 16 
Jahren haben die Möglichkeit, die 
Stadtbibliothek außerhalb der re-
gulären Öffnungszeiten zu besu-
chen. 
Sie wollen in Ruhe stöbern und 
neue Bücher entdecken? Sie möch-
ten schon seit langem Ihren Freun-
den und Bekannten die Stadtbib-
liothek zeigen? Ihr Arbeitsalltag er-
möglicht Ihnen keinen Besuch in-
nerhalb der regulären Öffnungs-
zeiten? 
Erleben Sie Ihren Feierabend 
in entspannter Atmosphäre bei 
Snacks und Getränken und jeder 
Menge Literatur.
Wann: Donnerstag 22. Oktober, 
von 19.00 Uhr bis 21.00 Uhr.
Kontakt: Bildungshaus Bonifaci-
us Amerbach, Stadtbibliothek, Am 
Stadtgraben 1, Tel.: 07631-73747, 
E-Mail: stadtbibliothek@neuen-
burg.de

„FeierabendLektüre“ in der Stadtbibliothek

Das Ministerium für Finanzen 
und Wirtschaft (MFW) infor-

miert, dass der Start der Internet-
plattform der Allianz Industrie 4.0 
begonnen hat. Unter www.i40-
bw.de erhalten Interessierte einen 
Überblick über das Angebot der 
Allianz. Auf der Webseite werden 
die Informationen der landeswei-
ten Industrie 4.0-Aktivitäten wie 
Informationen zu Fachveranstal-
tungen, Workshops oder aktuel-

Nutzen Sie die kostenlose 
Ökostrom-Beratung unse-

res Partners badenova, lassen Sie 
sich Ihr Ersparnis berechnen. 
Einladung zur Beratung am Mitt-

Unsere Energie

Sparen mit 
Ökostrom

woch, 21.10.2015 ab 16.00 Uhr 
im Bürgerbüro. Bitte bringen Sie 
Ihre aktuelle Verbrauchabrech-
nung mit. 
Terminvereinbarungen unter Tel.  
0800 2791010 oder www.bade-
nova.de/neuenburg
Unser Berater Herr Erwin Borne-
mann freut sich auf Sie.

Dank einer großzügigen Spende 
von Herrn Dr. Rudolf verfügt 

der Schulsanitätsdienst nun über 4 
neue Blutdruckmessgeräte. Diese 
wurden bei einem Übungstreffen 
des SEVO-Teams den Schulsani-
tätern übergeben. Gleichzeitig er-
hielten sie eine Einweisung  in die 
Handhabung der Geräte von Frau 
Bauer, einer Mitarbeiterin der Pra-
xis Dr. Rudolf. Somit können nun 
die Schulsanitäter den Umgang mit 
den Blutdruckmessgeräten immer 
wieder üben. Im Notfall  ist das SE-
VO-Team dann in der Lage, den 
Blutdruck direkt vor Ort zu mes-
sen und diese wichtige Informati-

Schulsanitätsdienst SEVO des Kreisgymnasiums 
Neuenburg erhält neue Blutdruckmessgeräte

on eventuell  schon für 
die Rettungssanitäter pa-
rat zu haben. Bei 30 – 
40 Einsätzen innerhalb 
eines Schuljahres  wer-
den die Geräte sicher 
öfter zum Einsatz kom-
men. Zum Abschluss er-
hielt noch jeder Schulsa-
nitäter zum Selbstschutz 
einen Beamtungsbeutel, 
ein Hilfsmittel zur manu-
ellen Beatmung bei Pati-
enten mit Atemstillstand.
Nochmals Herrn Dr. 
Rudolf und Frau Bauer 
herzlichen Dank!

Allianz Industrie 4.0
len Mitteilungen aus Forschungs- 
und Umsetzungsprojekten gebün-
delt. Außerdem werden dort auch 
die konkreten Unterstützungs-
leistungen für Unternehmen dar-
gestellt. Die Allianz will mit flä-
chendeckenden Informations- und 
Transferformaten den Erfahrungs-
austausch zwischen einzelnen Be-
trieben fördern und branchenüber-
greifend verschiedene Industrie 
4.0-Lösungen vorstellen.
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Jugendliche aus Neuenburg am 
Rhein und aus den Ortsteilen 

können sich einmal wieder zu 
Wort melden. Eine Zukunftswerk-
statt für Jugendliche als Prozess für 
neue Ideen und Projekte bietet da-
zu drei Aktionen an. Im Rahmen 
eines Jugendhearings am Freitag, 
23. Oktober 2015 von 17-19 Uhr 
im Neuenburger Stadthaus wer-
den alle Schüler und Schülerinnen 
der Neuenburger Schulen ab den 
7. Klassen eingeladen.  Auch Ge-
meinderäte und interessierte Er-
wachsene sind herzlich beim Hea-
ring willkommen. Wir laden eben-
falls die Vereine mit Ihren Vertre-
tern der Jugendabteilungen ein, im 
Stadthaus einen Info Stand zu prä-
sentieren, an denen sich alle Ju-
gendlichen ab 17 Uhr über die Kin-
der- und Jugendarbeit in Vereinen 
in Neuenburg und den Ortsteilen 
informieren können. Um 17.30 Uhr 
wird eine Neuenburger Breakdan-
ce Gruppe eine kleine Showein-
lage vorführen. Danach findet die 
offizielle Begrüßung statt. Im Plen-
um werden anschließend 4 gro-
ße jugendorientierte Themenblö-
cke vorgestellt, die wir den Jugend-
lichen als Forum für Mitarbeit und 

Jugendhearing als Start für neue Ideen
Partizipation anbieten wollen.
Thema 1: Kinder- und Jugendliche 
auf der Landesgartenschau 2022 
– Organisation, Planung und Mit-
gestaltung (Moderation Herr Mar-
tin Doll, Herr Martin Geserich vom 
LRA Breisgau-Hochschwarzwald,  
Frau Andrea Leisinger, Organisato-
rin der LGS);
Thema 2: Angebote der Medien-
nutzung – Medienwerkstatt – Me-
dieninformation in Neuenburg am 
Rhein (Moderation Herr Wolfgang 
Gerbig);
Thema 3: Möglichkeiten der Par-
tizipation und Mitbestimmung für 
Jugendliche (Moderation Herr Alex 
Wagner, Alex Wahli und Frau So-
phia Lang, als Mitglieder des beste-
henden Neuenburger Jugendrates);
Thema 4: Freizeitverhalten und 
Freizeitmöglichkeiten für Jugendli-
che in Neuenburg am Rhein (Mo-
deration Herr Ferhat Kavakli, Vor-
sitzender des Jamhouse e.V. und 
Frau Katja Scherrer (Elternvertrete-
rin und Mutter);
Die vier Themengruppen wer-
den allen Jugendlichen angebo-
ten. Das heißt, jeder kann in ei-
ne Gruppe gehen, sich informie-
ren und auch spontane Ideen und 

Vorschläge machen, die dokumen-
tiert werden. Nach 25 Minuten gibt 
es eine Pause. Danach kann jeder 
sich nach Wunsch über ein zwei-
tes Thema informieren.  Am Ende 
erhoffen wir uns eine möglichst re-
ge Beteiligung von Jugendlichen, 
die sich für eine Arbeitsgruppe ent-
scheiden sollen.
Die zweite Veranstaltung wird ein 
„Arbeits- und Ideentreff“ der ein-
zelnen Gruppen unter Leitung der 
jeweiligen Themenmoderatoren 
sein. Dieser Treff  findet am 23. 
November 2015 um 16 Uhr in der 
Realschule parallel für alle Grup-
pen statt.
‚Als letztes wird  zu einem öffent-

lichen Infoabend am Freitag, 26. 
Februar 2016 ab 19 Uhr Uhr ins 
Stadthaus eingeladen, an dem die 
Ergebnisse der 4 Themengruppen 
von Jugendlichen vorgestellt wer-
den. Öffentlichkeit und Presse wer-
den zu dieser Vorstellung ebenfalls 
geladen und Jugendliche präsen-
tieren die Ergebnisse ihrer Arbeit. 
An diesem Abend werden ver-
schiedene Fachleute zu den ein-
zelnen Themen dabei sein. Die 
drei Veranstaltungen werden von 
Herrn Dr. Olaf Ohlendahl, Pro-
zessbegleiter und Moderator aus 
Freiburg, der mit dem Familienfor-
schungsinstitut in Stuttgart zusam-
menarbeitet,  aktiv begleitet.  

Krippe Goldstücke auf den Bauernhof 

Bei strahlendem Herbstwetter besuchte die VÖ-Gruppe der Krip-
pe Goldstücke den Bauernhof von Familie Friedrich Nussbaumer im 

Ortsteil Zienken. Familie Nussbaumer unterstützte die Kinder bei ihren 
Entdeckungen, indem Sie diese liebevoll durch den Stall begleiteten. Die 
Kinder durften Kühe streicheln und füttern, Kälber und den Traktor von 
innen bestaunen. Ein herzliches Dankeschön an Friedrich und Susanne 
Nussbaumer von allen Goldstücken. Viel Spaß bereitete den Kindern be-
reits die Hinfahrt mit den Elektro-Kindertransportern der Stadtverwal-
tung. Diese können von allen Neuenburger Kitas und interessierten El-
tern im Bürgerbüro der Stadtverwaltung ausgeliehen werden. Zwei Elek-
tro-Kindertransporter konnten mit Unterstützung des Projekts „E-Mobili-
tät im ländlichen Raum“ angeschafft werden. Neben den Kindertranspor-
tern steht auch ein E-Lastenfahrrad zur Verfügung.

Hochwertige Kappsäge 
entwendet
Müllheim. Im Zeitraum von Frei-
tag, 02. Oktober, 16.30 Uhr bis 
Dienstag, 06. Oktober, 09.00 Uhr 
entwendeten Unbekannte aus ei-
nem Gebäude in der Hebelstraße 
eine hochwertige Tisch Kapp- und 
Gehrungssäge der Marke Maki-
ta, Typ LF 1000 im Wert von über 
800 Euro. In dem betroffenen Ge-
bäude, welches üblicherweise ver-
schlossen ist, finden derzeit Reno-
vierungsarbeiten statt. Da es sich 
bei der Tischsäge um einen etwa 
40 kg schweren und sperrigen Ge-
genstand handelt, wurde das Die-
besgut möglicherweise von zwei 
Personen in ein entsprechendes 
Fahrzeug geladen. Sachdienliche 
Hinweise zu den Tätern oder de-
ren Fahrzeuge, nimmt die Poli-
zei in Müllheim, unter Tel. 07631-
17880, entgegen.

BAB 5: Verkehrsunfall durch 
alkoholisierte Falschfahrerin
Neuenburg. In der Nacht von Mitt-
woch auf Donnerstag letzter Wo-
che, gg. 00:20 Uhr, befuhr eine 
59-jährige Fahrzeugführerin mit ih-

Aus dem Polizeibericht

rem Pkw Toyota die BAB 5 auf der 
falschen Fahrbahnseite in südliche 
Richtung. Noch bevor die sofort 
verständigten Streifenfahrzeuge 
der Autobahnpolizeireviere Weil 
und Umkirch sowie des Polizeire-
viers Müllheim das Fahrzeug an-
treffen und stoppen konnten, kam 
es zwischen dem Autobahndrei-
eck Neuenburg und der Anschluss-
stelle Efringen-Kirchen zur Kolli-
sion der Falschfahrerin mit einem 
entgegenkommenden Pkw Merce-
des. Sowohl die Unfallverursache-
rin als auch der 43-jährige Merce-
desfahrer wurden glücklicherwei-
se nur leicht verletzt, an beiden 
Fahrzeugen entstand jedoch Sach-
schaden von insgesamt ca. 15.000 
Euro. Ein drittes Fahrzeug wurde 
durch umherfliegende Fahrzeug-
teile leicht beschädigt. Zur Unfall-
aufnahme und Bergung der bei-
den stark beschädigten Fahrzeu-
ge musste die BAB 5 in nördliche 
Richtung über eineinhalb Stunden 
voll gesperrt werden. Da bei der 
Unfallverursacherin Atemalkohol 
festgestellt werden konnte, wurde 
ihr eine Blutprobe entnommen. Ihr 
Führerschein wurde einbehalten.
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Beratungsstelle 
für Energie

Die Beratungsstelle steht Ih-
nen jeden Mittwoch zwi-

schen 16.00 und 18.00 Uhr, im 
Fraktionszimmer des Rathauses, 
zur Verfügung. Zur Terminver-
einbarung wenden Sie sich an 
das Team Technische Dienste 
07631/791-217, oder an das Bür-
gerbüro der Stadt Neuenburg 
am Rhein, Tel. 07631/791-0.

Der Neuenburger Berufsin-
formationstag - kurz NEBIT 

- waren auch in diesem Jahr ein 
Erfolg. Über 250 Schüler infor-
mierten sich am Freitag, 9. Ok-
tober zwischen 16 und 19 Uhr in 
der Aula der Werkrealschule und 
der Mathias-von-Neuenburg Re-
alschule über Angebote der aus-
stellenden Firmen für eine Ausbil-
dung bzw. ein Praktikum. Auch 
interessierte Eltern waren dabei. 
Bürgermeister Joachim Schuster 
verschaffte sich bei seinem Be-
such selbst ein Bild über das An-
gebot. Insgesamt stellten 22 zu-
meist Neuenburger Firmen aus 
und präsentierten ihre Ausbil-
dungs- und Arbeitsangebote. 

Pünktlich um 16 Uhr begrüßten 
die Konrektorin der Neuenbur-
ger Verbundschulen und der Ju-
gendreferent der Stadt Neuenburg 
am Rhein, Cordula Hoffmann und 
Wolfgang Gerbig als Jugendbeauf-
tragter, die Besucher und führten in 
die Veranstaltung ein. Die Schüle-
rInnen der Klassen 9 und 10 wur-
den bereits im Unterricht auf die 
Ausstellung vorbereitet und gingen 
zum Teil mit konkreten Arbeitsauf-

NEBIT wieder gut besucht
trägen ans Werk. Eine Nachberei-
tung im Unterricht soll sie dabei 
unterstützen, sich für das Jahr 2016 
erfolgreich für einen Ausbildungs-
platz nach ihren Vorstellungen zu 
bewerben.
Das Angebot der NEBIT war groß. 
Das Spektrum der Aussteller reich-
te von den Pflegeberufen über Ein-
zelhandel, kaufmännische Berufe 
und Gastronomie, IT, Maschinen-
bau und Handwerk  bis hin zu öf-
fentlichen Arbeitgebern. Bildungs-
einrichtungen wie die beruflichen 
Schulen Müllheim und die Duale 
Hochschule Lörrach zeigten schu-
lische Weiterbildungsmöglichkei-
ten nach dem Abschluss auf. Die 
Agentur für Arbeit hatte einen 
Überblick sämtlicher zur Verfü-
gung stehender Ausbildungsberu-
fe im Gepäck. Anziehungspunkte 
der Veranstaltung waren Stände, 
an denen die SchülerInnen selbst 
aktiv werden konnten, wie der 
der Caritas, wo Interessierte von 
der Ausbildungskoordinatorin Eve-
lin Zöller und Ihrem Azubi-Team 
selbst Blutdruck messen konn-
ten, ein großer Spiele-Monitor der 
Firma Resin GmbH und der von 
Schülern eigenständig program-

mierte Roboter des Technischen 
Gymnasiums Müllheim.  Ebenfalls 
gut besucht waren die Dienstleis-
tungs- und Einzelhandelsunterneh-
men. Besondere Anziehungskraft 
übte auch der Messestand des Po-
lizeipräsidiums Freiburg aus, der 
zeitweilig regelrecht umlagert wur-
de. Von den SchülerInnen  selbst 

kam ein überwiegend positives 
Echo. Während Ana Schlachter 
sich besonders für eine Weiterbil-
dung bei der Dualen Hochschule 
Lörrach interessierte, fanden an-
dere eher praktische Berufe inte-
ressant. Einige konnten sich noch 
nicht entscheiden. Alle waren sich 
aber einig: Die NEBIT kann dabei 
helfen, den richtigen Ausbildungs-
beruf und das für sich passende 
Unternehmen zu finden.  
Der Neuenburger Berufsinformati-
onstag ist ein Angebot, das im Ar-
beitskreis „Wirtschaft und Schu-
len“ in Kooperation mit dem Ju-
gendbüro der Stadt Neuenburg 
am Rhein weiterentwickelt wur-
de. Die Ausstellung wurde be-
reits im sechsten Jahr mit gleich-
bleibend gutem Erfolg organisiert 
und entwickelt sich zu einer Insti-
tution im Veranstaltungsprogramm 
der Stadt: Eine Win-Win-Veranstal-
tung für alle Beteiligten: Wirtschaft 
– Schulen und SchülerInnen sowie 
die Stadt Neuenburg am Rhein. 
(Dr. Andrea Kühne)

Die Theatergruppe „Markgräf-
ler Lachbühne“ lädt herzlich 

zu dem Lustspiel „Sie falle nit vum 
Himmel“ ein. Die Theaterauffüh-
rungen finden am Freitag, den 6. 
November um 20 Uhr, am Sams-
tag, den 7. November um 20 Uhr, 
sowie am Sonntag den 8.  No-
vember um 19 Uhr in Neuenburg 
im kath. Gemeindehaus St. Bern-
hard statt.  Am Samstag, den 14. 
November um 20 Uhr gastiert die 
Markgräfler Lachbühne in Steinen-

Markgräfler Lachbühne
stadt in der Baselstabhalle. Vorver-
kauf für die Theaterabende in Neu-
enburg findet am Samstag, den 
24.10. von 10 bis 12 Uhr im Ver-
einsheim des MGV Neuenburg, 
am Zipperplatz statt. Restkarten 
sind ab Dienstag, den 27.10. im 
Friseursalon Elvira in der Salzstra-
ße erhältlich. Eintrittspreis 8,- Euro. 
Die Markgräfler Lachbühne freut 
sich auf Ihr Kommen zu dem Drei-
akter von Jürgen Hörner in einer 
Bearbeitung von Peter Steinbeck.

Neuenburg am Rhein 
im zweiten Weltkrieg
 

Gedenkveranstaltung am 18. 
November 2015 im Stadt-

haus: Neuenburg am Rhein im 
Zweiten Weltkrieg – „und dann 
isch nit meh gsi“. Vortrag mit 
historischen Aufnahmen von 
Frau Dr. Ursula Huggle am 18. 
November 2015 im Stadthaus 
von Neuenburg am Rhein. Be-
ginn 19.30 Uhr.
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Sprechstunden 
Deutsche 
Rentenversicherung

Der Versichertenberater der 
Deutschen Rentenversiche-

rung, Heinz-Joachim Bähr, erteilt 
Auskunft in allen Fragen der Deut-
schen Rentenversicherung und 
hilft beim Ausfüllen von Formula-
ren und Anträgen. 
Die nächsten Sprechtage finden 
am 21.10.2015 und am 28.10.2015 
im Rathaus der Stadt Neuenburg 
am Rhein statt. Telefonische An-
meldung bei der Stadtverwal-
tung Neuenburg am Rhein, Tel. 
07631/791-0 oder per e-mail: bu-
ergerbuero@neuenburg.de. Zum 
Sprechtag sind Versicherungsun-
terlagen, Personalausweis, Steu-
eridentifikationsnummer, Bank-
verbindung (IBAN + BIC) und der 
Krankenkassenausweis mitzubrin-
gen.

Der Spielmannszug und der 
Flötenchor der Feuerwehr 

Neuenburg am Rhein kann einen 
weiteren hervorragenden musika-
lischen Erfolg verbuchen. Nach 
den zwei Goldmedaillen im Juli 
bei den Landeswettbewerben der 
Feuerwehrmusik Baden-Würt-
temberg, holte der Spielmanns-
zug der Freiweilligen Feuerwehr 
Neuenburg am Rhein in Offen-
burg-Bohlsbach den Landesmeis-
tertitel für das Spielmannswesen 
in Baden-Württemberg mit der 
Bestnote 1,1.

Der Einzelunterricht und die Pro-
ben wurden in den Sommerferi-
en fortgesetzt. Der Spielmannszug 
stellte sich am 11.10. Vormittags ei-
nem Jurorenteam vom BVBW mit 
den folgenden Musikstücken: Blue 
Ridge Saga von James Swearin-
gen. Eine Saga über die Landschaft 
und Gebirgskette von Kanada. Das 
zweite Stück musste in knapp drei 
Monaten neu einstudiert werden. 
Dies war der Konzertmarsch „Flo-
rentiner Marsch“ von J. Fucik für 
das Spielmannswesen in der Stufe 
4 (Oberstufe) eingestuft.
Der Spielmannszug qualifizierte 
sich für Deutschen Meisterschaf-
ten 2016 in Lindau (Harz) Nieder-
sachsen! Bereits durch die Gold-
medaille im Juli in Ehningen, qua-
lifiziert sich der Spielmannszug 
beim Deutschen Feuerwehrver-
band für die Deutschen Meister-

Spielmannszug: Landesmeistertitel mit der Note 1,1

schaften 2019 in Nürtingen Ba-
den-Württemberg. Der Spiel-
mannszug der Freiwilligen Feuer-
wehr Neuenburg am Rhein bewies 
bei diesen Wettbewerben eine ho-
he musikalische Leistung und den 
qualifizierten Ausbildungsstand 
der seit Jahren im Flötenchor und 

Spielmannszug praktiziert wird.
Bei diesem Wettbewerb, vertrat 
der Spielmannszug und Flötenchor 
nicht nur die Stadt Neuenburg am 
Rhein sondern auch den Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald und 
den Regierungsbezirk Freiburg. Di-
rigiert wurden die Musikstücke von 

Klaus Blank, einstudiert von Martin 
Bertrandt (Querflöten), Patrik Do-
raciak (Schlagzeug). Im August ab-
solvierten Nadine Thiel das Bron-
zene und Simone Franke, Miriam 
Rudigier, Isabelle Kammerer das 
Goldene Leistungsabzeichen vom 
BDMV.

Der Sonderverkauf „Für den 
guten Zweck“ findet in die-

sem Jahr am Samstag, 28.11. und 
Sonntag, 29.11.2015, jeweils von 
14.00 Uhr bis 20.00 Uhr, statt. 

Die Teilnahme beim Sonderver-
kauf „Für den guten Zweck“ der 
Vereine, Organisationen und sozi-
alen Einrichtungen auf dem Weih-
nachtsmarkt ist kostenlos. Interes-
senten melden sich bitte bis spä-
testens 31.10.2015, bei Frau Ellen 
Schiebel, Tel: 07631-791-135 oder 
ellen.schiebel@neuenburg.de an. 
Angeboten werden können Bas-
telartikel, die auf die Winter-, Ad-
vents- und Weihnachtszeit abge-
stimmt sein sollten. Hierzu gehö-
ren z.B.:
- Advents- und Weihnachts-
schmuck jeglicher Art

Sonderverkauf beim
Neuenburger Weihnachtsmarkt

- Spielzeug
- Ton- und Keramikarbeiten
- Holzarbeiten wie z.B. Krippen, 
Vogelfutterhäuser usw.
Den Teilnehmern werden Wo-
chenmarktstände in der Salzstraße 
zur Verfügung gestellt. Da die Stän-
de zuvor noch auf dem Wochen-
markt gebraucht werden, können 
diese nicht vor 13.15 Uhr belegt 
werden. Die Wochenmarktstän-
de sind mit einer Lichterkette aus-
gestattet. Bitte Verlängerungska-
bel oder eine Kabeltrommel (20 m) 
mitbringen. Der Stand ist wie an-
getroffen zu verlassen, d.h. Abfäl-
le aller Art auch Kartonagen, usw. 
sind selbst zu entsorgen. Das An-
bieten von Lebensmitteln und Ge-
tränken ist ausgeschlossen. Hier-
zu zählen auch Marmeladen und 
Weihnachtsgebäck. 
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Welche Schule 
für mein Kind? 

Am Donnerstag, den 22. Okto-
ber 2015 findet um 20.00 Uhr 

in der Aula der Rheinschule Neu-
enburg ein Informationsabend für 
die Eltern der Viertklässler statt. 
An diesem Abend werden die wei-
terführenden Schularten mit ih-
ren Anforderungen und Abschluss-
möglichkeiten vorgestellt. Im An-
schluss haben die Eltern Gelegen-
heit, sich direkt bei den Ansprech-
partnern der Schulen zu informie-
ren. Zu dieser Veranstaltung laden 
wir alle Eltern recht herzlich ein.

Sterbefälle

04.08.2015: Rosa Augusta Hirth 
geb. Becherer, Tennenbacherstra-
ße 4, 79395 Neuenburg am Rhein
 
11.08.2015: Emil August Siegwald, 
Beim Brestenberg 8, 79379 Neu-
enburg am Rhein
 
11.08.2015: Helmut Kappeler, 
Rebstraße 18, 79395 Neuenburg 
am Rhein
 
14.08.2015: Gerda Karolina Gro-
zinger geb. Meßmer, Zähringer-
straße 19, 79395 Neuenburg am 
Rhein
 
24.08.2015: Hilda Magdalena 
Scherrer geb. Gruninger, Maierhof-
straße 21, 79395 Neuenburg am 
Rhein
 
27.08.2015: Konstantin Meider, 
Martin-Schongauer-Straße 16, 
79395 Neuenburg am Rhein
 
29.08.2015: Rosa Maria Szczepa-
niak geb. Meisinger, Schlesienstra-
ße 17, 79395 Neuenburg am Rhein
 
01.09.2015: Alfred Emil Ernst Radt-
ke, Habsburgerstraße 2, 79395 
Neuenburg am Rhein
 
06.09.2015: Lothar Schwarzl, Ro-
senstraße 6, 79395 Neuenburg am 
Rhein
 
07.09.2015: Ulrike Maria Charlot-
te Schlichting geb. Woschny, Hart-
mannsweilerweg 1, 79395 Neuen-
burg am Rhein
 
11.09.2015: Kurt Erwin Scherrer, 
Schwarzwaldstraße 3, 79395 Neu-
enburg am Rhein
 
12.09.2015: Wilhelm Dreibach, 
Birkenstraße 2 A, 79395 Neuen-
burg am Rhein
 
Eheschließungen

14.08.2015: Christina Höhn und 
Andreas Reimund Disch, Gustav-
Wick-Straße 19, 79395 Neuenburg 
am Rhein
 
29.08.2015: Heike Charlotte Flury, 
Hauptstraße 20, 79395 Neuenburg 
am Rhein und Matthias Emil Matt, 
Bismarckweg 2, 79424 Auggen
 
21.09.2015: Sabrina Klöppel und 
Florian Ehrhardt, Erasmusstraße 2, 
79395 Neuenburg am Rhein

Mit einer Geldspende von 
12.000 Euro überraschte die 

Volksbank Müllheim zwölf Schu-
len in ihrem Geschäftsgebiet. Das 
Geld stammt aus Überschüssen 
des Gewinnsparens. 

Der Gewinnsparverein Südwest 
e.V. ist eine Einrichtung der Kre-
ditgenossenschaften mit Schwer-
punkt in Baden-Württemberg und 
Rheinland-Pfalz zur Pflege und 
Förderung des Sparens, mit dem 
Reiz, zusätzlich attraktive Geld- 
und Sachpreise gewinnen zu kön-
nen. Ein Gewinnsparlos kostet fünf 
Euro. Davon nimmt ein Euro an 
den monatlichen Verlosungen und 
zusätzlichen Sonderverlosungen 

Wie in den vergangenen Jah-
ren nimmt die Stadt Neuen-

burg am Rhein Tannen und Fich-
ten für die Aufstellung als Weih-
nachtsbäume auf öffentlichen Plät-
zen entgegen. 
Grundstücksbesitzer, die Tannen 
oder Fichten zur Verfügung stel-

Am Mittwoch, den 04. Novem-
ber 2015 von 15 bis 18 Uhr 

bietet das Welcome Center Frei-
burg – Oberrhein wieder kosten-
lose Beratungen für internationa-
le Fachkräfte und für Unterneh-
men aus der Region Neuenburg, 

Standesamtliche
Nachrichten

Die Volksbank Müllheim spendet 
12.000 Euro an Schulen

teil. Die verbleibenden vier Euro 
werden angesammelt und am Jah-
resende dem Teilnehmer auf des-
sen Sparkonto gutgeschrieben. Mit 
der Anzahl der Lose steigen neben 
dem Sparguthaben auch die Chan-
cen auf attraktive Gewinne, wie 
Autos, Traumreisen oder Geldprei-
se bis zu  25.000 €. 25% der Los-
beiträge werden an schulische, ge-
meinnützige, mildtätige oder kirch-
liche Einrichtungen im Geschäfts-
gebiet der teilnehmenden Kreditin-
stitute gespendet.
Spenden erhielten die Städtische 
Musikschule Müllheim und die Ju-
gendmusikschule Markgräflerland 
in Schliengen sowie die Grund- 
und Hauptschulen in Müllheim, 

Badenweiler, Neuenburg, Buggin-
gen, Auggen, Bad Bellingen und 
Schliengen. Die Rektorinnen und 
Rektoren der Schulen freuten sich 
über den unerwarteten Geldse-
gen. Mit den Spenden können die 
Schulen verschiedene Anschaffun-
gen und Projekte noch in diesem 
Jahr realisieren.
Der Vorstandsvorsitzender Rudolf 
Köpfer betont, dass die Unterstüt-
zung von Schulen seit jeher zum 
Selbstverständnis der regional ver-
ankerten Volksbank gehört, mit der 
sie nachdrücklich die Verantwor-
tung für die Region und die Men-
schen der Region, insbesondere 
die Kinder und Jugendlichen unter-
streicht. 

Beratungsservice für internationale Fachkräfte
im Rathaus Neuenburg, Rathaus-
platz 5, im Fraktionszimmer an. 
Fachkräfte aus dem Ausland (EU 
und Nicht-EU) werden informiert 
und beraten zu Themen wie Ar-
beiten, Bewerbung, Sprache, An-
erkennung von Berufsabschlüssen, 
Leben in Deutschland, Kinderbe-
treuung u.v.m. Für Unternehmen 
bietet das Welcome Center Infor-
mationen und Beratung zur Rekru-
tierung und Integration von inter-

nationalen Fachkräften. Terminver-
einbarungen sind auch außerhalb 
dieser Zeiten, im eigenen Unter-
nehmen möglich. Eine Anmeldung 
ist erforderlich unter: Tel.: 0761 
13797955 oder per Email: welco-
mecenter@fwtm.de
Weitere Informationen finden Sie 
unter: www.welcomecenter-frei-
burg-oberrhein.de. Die Bera-
tung ist kostenlos und findet auf 
Deutsch oder Englisch statt. 

Weihnachtliche Dekoration auf 
öffentlichen Plätzen: Tannen und 
Fichten gesucht

len möchten, können dies beim 
Betriebshofleiter, Herrn Bechtold, 
Tel. 07631/791-220 oder 0179-
2994905 melden. Die Bäume kön-
nen nur gefällt werden, wenn dies 
im Rahmen der Baumschutzsat-
zung der Stadt Neuenburg am 
Rhein möglich ist.
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Freitag, 16.10.2015, 
20.15 Uhr Der besondere Film: Es 
ist kompliziert…!, Stadthaus

Samstag, 17.10.2015, 
20.00 Uhr Konzert Gesangverein 
Grißheim, Grißheim, Rheinhalle

Samstag, 17.10.2015, 
20.00 Uhr Jahreskonzert, Frauen-
chor Neuenburg, Stadthaus

Samstag, 17.10.2015, 
20.00 Uhr Rockkonzert, Zienken, 
Dorfgemeinschaftshalle

Sonntag, 18.10.2015, 
15.00 Uhr Kindertheaterfestival KI-
KU, Stadthaus

Donnerstag, 22.10.2015, 
19.00 bis 21.00 Uhr Feierabend-
lektüre, Stadtbibliothek

Termine außerhalb
Samstag, 17.10.2015 und Sonntag, 
18.10.2015: Treff zum Flugsaiso-
nende, Modellflugverein Markgräf-
lerland e.V. Fluggelände zwischen 
Müllheim und Neuenburg

Termine aktuell

EC-Cash im Rathaus 
und der VHS möglich

Im Bürgerbüro der Stadt Neu-
enburg am Rhein und bei der 

Regio-VHS kann mit EC-Karte 
bezahlt werden.

Aktive Vereine

Der ersten Herrenmannschaft 
des FC Neuenburg gelang im 

kleinen Derby beim Titelaspiran-
ten SV Ballrechten/ Dottingen ein 
sensationeller Sieg. Am Ende hieß 
es 4:1 für gelb- schwarz. Von vor-
nerein lieferte der FCN ein starkes 
Spiel ab und hätte, bei besserer 
Chancenverwertung, in der zwei-
ten Halbzeit noch höher gewinnen 
müssen. Die Tore für die Neuen-
burger erzielten Hannes Selz, Ric-
co Kaulvers, dem mit zwei wun-
derschönen Toren ein Doppelpack 
gelang und Ex- Dottinger Ferhat 
Kavakli. Alle auf dem Platz stehen-
den Spieler des FCN spielten stark, 
herauszuheben ist auch die gute 
Vorstellung der Defensive um Ben-
ny Imhof. Die Zweite trennte sich 

FC Neuenburg
mit der Dottinger Reserve 3:3. Die 
Tore für den FCN erzielten hierbei 
Simon Poldervaart, Murat Bekrek 
und Behar Bisljimi- Striegel, der 
wie Kavakli früher seine Fußball-
schuhe für die Dottinger schnür-
te. Die Damenmannschaft spiel-
te ebenfalls unentschieden und 
trennte sich im Auswärtsspiel 2:2 
mit der SG Obermünstertal/ Stau-
fen. Für die Tore der gelb- schwar-
zen sorgten Aline Wagner und Na-
talie Böttle.
Nächsten Samstag, den 17.10.2015, 
ist um 16.00 Uhr der FV Sasbach 
zu Gast im Neuenburger Rhein-
waldstadion, wenn es für unse-
re erste Herrenmannschaft darum 
geht, den Bonus- Sieg gegen Dot-
tingen zu veredeln und gegen ei-

nen direkten Konkurrenten drei-
fach zu punkten. Die Zweite spielt 
im Anschluss, um 18.00 Uhr, ge-
gen den FV Sasbach 2. Unsere 
Damenmannschaft empfängt am 
Sonntag, den 18.10.2015, die SF 
Eintracht Freiburg. Anpfiff ist um 
15.30 Uhr.

Ergebnisse:
FC Steinenstadt - SV Biengen E-Ju-
nioren = 0:5
SG Au-Wittnau - SG Steinenstadt 
E-Juniorinnen = 0:0
SG Munzingen - SG Steinenstadt 
C-Junioren = 2:0
SG Steinenstadt - Alemannia Müll-
heim D-Junioren = 0:8
SG Liel-Niedereggenen - SG Schli-
engen B-Junioren = 3:3
FC Steinenstadt 2 - SF Eschbach 2 
= 2:0
FC Steinenstadt - SF Eschbach = 
0:3
 
Vorschau:
14.10.2015, 18.00 Uhr SG Steinen-
stadt - SG Heitersheim C-Juniorin-

FC Steinenstadt
nen
16.10.2015, 18.00 Uhr FC Steinen-
stadt - VfR Hausen E-Junioren
16.10.2015, 18.30 Uhr SG Efrin-
gen-Kirchen 2 - SG Schliengen 
B-Junioren
17.10.2015, 11.00 Uhr SG Steinen-
stadt - SG Hartheim D-Junioren
17.10.2015, 14.00 Uhr SG Steinen-
stadt - SG Kappel E-Juniorinnen
17.10.2015, 14.45 Uhr FC Rimsin-
gen - SG Steinenstadt C-Junioren
17.10.2015, 16.00 Uhr ESV Frei-
burg - SG Steinenstadt C-Juniorin-
nen
18.10.2015, 13.00 Uhr SV Tunsel 2 
- FC Steinenstadt 2
18.10.2015, 15.00 Uhr SV Tunsel - 
FC Steinenstadt

TVN: Mutter-Kind-
Turnen

Das Mutter-Kind-Turnen wird 
ab sofort von 15.00 - 16.30 

stattfinden. Es haben sich Nadi-
ne Schinkel und Nadine Dörflin-
ger bereit erklärt das Turnen wei-
terzuführen und die Turnabtei-
lung dankt ihnen recht herzlich. 
Sie haben Unterstützung von an-
deren Mütter aus der Gruppe. Auf 
diesem Wege möchten wir Dani-
ela Ruh für ihre Hilfe danken, sie 
wird das Training noch bis zu den 
Herbstferien begleiten.

Zigeunerclique 

Unser diesjähriger Zigeuneraus-
flug findet am 24.10.2015 und 

25.10.2015 statt. Treffpunkt ist um 
9.00 Uhr im Zigeunerlager, Abfahrt 
9.11 Uhr. Mitzubringen sind: gute 
Laune, gutes Schuhwerk, warme 
und bequeme Kleidung,  Haus-
schuhe, Bettwäsche + Spannbett-
tuch, Gesellschaftsspiele, Mu-
sik egal ob auf dem Handy, MP3, 
CD‘s. Wir freuen uns auf ein tolles 
Wochenende mit euch!

Neuenburg:
72 Jahre: Hella Przybilla
Leibnizweg 4

70 Jahre: Ursula Geiger
Ensisheimer Str. 19

79 Jahre: Gabriele Mainiero
Pommernstr. 1

77 Jahre: Viktor Heidt
Gutnauweg 2

73 Jahre: Theresia Hüls
Werner-v.-Siemens-Str. 5b

84 Jahre: Marta Heinen
Beethovenstr. 9

78 Jahre: Ursula Lais
Bleicheweg 28a

72 Jahre: Brigitte Corteval
Bei den Erbhöfen 4

82 Jahre: Irene Blumer
Ensisheimer Str. 18

73 Jahre: Gisela Grozinger
Basler Str. 6

102 Jahre: Elisabeth Weizel
Freiburger Str. 5

81 Jahre: Franziska Schächtele
Tennenbacherstr. 4

80 Jahre: Klaus Przibille
Neuenfelsstr. 7

83 Jahre: Gertrud Rueb
Erasmusstr. 2

78 Jahre: Merjem Ismaili
Tullastr. 52

Grißheim:
74 Jahre: Ursula Martin
Schwarzwaldring 5

Steinenstadt:
78 Jahre: Hermann Walz
Maierhofstr. 6

71 Jahre: Erika Voigt
Im Schlüsselgärtle 18

84 Jahre: Wilma Kessel
Hauptstr. 37

79 Jahre: Anneliese Walz
Maierhofstr. 6

Zienken:
73 Jahre: Rita Martin
Rheinweg 3

82 Jahre: Olga Kaltenbach
Hügelheimer Str. 3

Die Stadtverwaltung gratuliert al-
len Jubilaren recht herzlich zu ih-
rem Ehrentag und wünscht für die 
Zukunft alles Gute und beste Ge-
sundheit!

Glückwünsche

Es erreichten ein Alter 
von…
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An alle Vereine
 

Veranstaltungen der Mona-
te Januar – April  zum Ein-

trag in den Veranstaltungska-
lender bis spätestens 30. Ok-
tober per E-Mail an ellen.
schiebel@neuenburg.de sen-
den. Spätere Meldungen kön-
nen nicht mehr berücksichtigt 
werden.

Eine Woche lang haben sechs 
Soldaten des Sanitätszentrums 

der Deutsch-Französischen Briga-
de in Müllheim die Flecktarnan-
züge gegen die Badehose ausge-
tauscht und sich bei einem Ret-
tungsschwimmkurs der Orts-
gruppe Müllheim-Neuenburg der 
Deutschen Lebens-Rettungs-Ge-
sellschaft (DLRG) fortgebildet.
Neben Kleiderschwimmen, Trans-
portschwimmen, Schleppen, Tief- 
und Streckentauchen standen 
auch die Basismaßnahmen bei Er-
trinkungsunfällen einschließlich 
der Wiederbelebung auf dem Pro-
gramm. Letzteres war für die Teil-
nehmer als auch DLRG-Ausbil-

Rettungskurs für Bundeswehr-Sanitäter

der Alexander Anlicker recht ent-
spannt, verfügten die Sanitätssol-
daten durchweg über eine Ausbil-
dung als Rettungssanitäter oder so-

gar Rettungsassistent. Herausfor-
dernder war da das 25-Meter-Stre-
ckentauchen, doch auch das ha-
ben am Ende alle gepackt.

Frauen-Freizeit pur 

12.11.2015, 18.00 Uhr Werksre-
alschule, Weihnachtsbäckerei mit 
Beate, Anmeldung bis 07.11.2015 
bei Marlene. 20.11.2015, 19.30 
Uhr Mitgliederversammlung, 
Stadthaus Habsburger Saal. 23. u. 
24.11.2015, 19.00 Uhr Advents-
floristik mit Martina, Mühlenstr. 
10 (Grünzeug, Schere, Bindedraht, 
Bänder, etc. bitte mitbringen). An-
meldung bis 20.11.2015 ebenfalls 
bei Marlene Tel. 73002.

Am letzten Samstag lud der Ver-
ein Grißheim –aktiv- e.V. wie-

der einmal zum alljährlichen Akti-
onstag zum Erntedank ein. Es ka-
men viele Gäste, die nicht nur das 
vielfältige Angebot bestaunten, 
sondern auch die tollen Auftritte 
der Kindergarten- und Schulkinder 

Etwas unglücklich unterlag 
die angeschlagene 1. Mann-

schaft beim ESV Freiburg. Mit 
2:6/3121:3145 zog man den Kür-
zeren. Bester Akteur war Hubert 
Bierle mit 564 Kegel. Weiter spiel-
ten: Alexander Süße 540, Markus 
Schulz 518, Mike Winter 502, Ralf 
Fader 499 und Toni Piccirilli mit 
498 Kegel. 
Das Spiel der Frauen, beim ESV 
Freiburg am Sonntag, musste be-
reits in der Startpaarung abgebro-
chen werden. Grund war eine de-
fekte Bahn. Im Stadthaus konnte 

KC Fortuna Neuenburg
die 3. Mannschaft den Gegner von 
Croatia Freiburg mix 3 deutlich be-
siegen. Mit 6:0/1895:1713, blieben 
die Punkte in Neuenburg. Edwin 
Geng 497, Alois Stuchly 475, Olaf 
Pauer 467 und Konrad Schmidt mit 
456 Kegel, standen im siegreichen 
Team. 
Die zweiten Mannschaften stan-
den sich dann im Anschluß gegen-
über und die Gäste nahmen hier 
die Punkte mit. Mit 3:5/2910:2993 
Kegel, ging das Spiel leider ver-
loren. Hier spielten: Bertram Im-
hof 519, Herbert Kappeler 498, Er-

ich Schulz 495, Ronald Güldner 
492, Michael Sonnenberg 464 und 
Heinrich Kienzler/Alois Stuchly mit 
442 Kegel. 
Am Samstag, um 13.00 Uhr im 
Stadthaus, spielt die 1. Mannschaft 
gegen den KSC Wehr-Öflingen 2. 
Um 16.15 Uhr empfangen dann 
die Frauen den SKC Goldscheuer. 
Um 19.15 Uhr startet die 3. Mann-
schaft beim KSC Wehr-Öflingen 3 
mix. Die 2. Mannschaft spielt dann 
noch, am Sonntag um 12.00 Uhr, 
beim SKC Bollschweil-Münster-
tal 1.

Trubel und gute Stimmung rund um 
den Dorfbrunnen in Grißheim

nicht verpassen wollten.
Der Besuch des Steinstädter Hei-
mat- und Dorfpflegevereins war 
mit seinem Angebot sowie den al-
ten Handwerks- und Küchengerä-
ten wie in den vergangenen Jahren 
eine echte Bereicherung. Andreas 
Orendt aus Badenweiler stellte aus 

seiner Sammlung einen Maisräpp-
ler und eine alte Weckmehlmühle 
zur Verfügung. Leo Famulla zeigte 
den interessierten großen und klei-
nen Besuchern ein kleines, aber 
komplettes Bienenvolk, das mit-
samt der Königin in einem Schau-
kasten zu bestaunen war.
Im Rückblick war es wieder einmal 
ein gelungener Familientag. Die 
große Resonanz und viele freund-
liche Worte haben die Mitglieder 
des Vereins Grißheim –aktiv- für 
ihre Mühen belohnt und das Kon-
zept dieses Festes bestätigt. Der 
Verein Grißheim –aktiv- bedankt 
sich ganz herzlich bei den zahl-
reichen Familien, die mit ihren Ku-
chen- und Waffelteigspenden zum 
reichhaltigen Speisenangebot bei-
getragen haben, bei Otmar Kraus, 
der die Kartoffeln für die Suppe ge-
spendet hat und allen Helfern, oh-
ne die dieser Tag nicht so gut ge-
lungen wäre. 

Kolpingsfamilie 
Neuenburg

Am Freitag, 16. Oktober 2015, 
werden wir uns in der Strau-

ßi Rütlin zum gemütlichen Zu-
sammensein treffen. Treffpunkt 
zum Abmarsch bzw. Abfahrt ist St. 
Bernhard. Um 18.00 Uhr treffen 
sich die Wanderer mit Ewald Ham-
burger, um 18.30 Uhr die Fahrrad-
fahrer mit Herbert Buck und zu-
letzt treffen sich die Autofahrer  um 
18.50 Uhr mit Wolfgang Knauss. 
Herzliche Einladung an alle!

Radball: Schüler U13 
Rundenspieltag

Der Nachwuchs der Neuenbur-
ger Radballer Moritz Wiest 

und Karl Grozinger bestritten ihren 
ersten Rundenspieltag der Saison 
2015/16, am 10.10.2015 in Wall-
bach. Während sie das erste Spiel 
unglücklich verloren konnten sie 
im 2. Einen deutlichen 4:1 Sieg er-
ringen. Im nächsten Spiel gab es 
ein 2:2 Unentschieden da es der 
gegnerischen Mannschaft gelang 
in der letzten Sekunde den Aus-
gleich  zu erzielen. Im letzten Spiel 
konnte auch mit einem 2:2 noch-
mal 1Punkt ergattert werden. Da-
durch sind sie nun auf dem Tabel-
lenplatz 4 mit 5 Punkten und ei-
nem Torstand von 9:8. Das nächs-
te Spiel findet am 14.11 um 15.00 
Uhr in Langenschiltach statt.  Infos 
unter: www.rsv-neuenburg.de.

Wie jedes Jahr veranstaltet 
der Schützenverein Neu-

enburg-Zienken  auch in diesem 
Jahr wieder ein Jedermannsschie-
ßen. Teilnehmen können Betrie-
be, Vereine, Gruppen und Einzel-
personen. Geschossen wird mit  
einem Luftgewehr, stehend, ohne 
Auflage, auf eine Distanz von 10 
Metern. Zwei Wochen lang kann 
trainiert werden im Schützenhaus, 
vom 27.10 – 06.11.2015 jeweils 

Jedermannsschießen des 
SV Neuenburg-Zienken

dienstags und freitags  19.00 bis 
21.00 Uhr. Der Wettkampf ist am 
Sonntag, 08.11.2015. Konzentrati-
on, Übung und Geschick, wer die-
se Faktoren am besten unter Kon-
trolle hat, kann einen  Pokal oder 
Urkunde gewinnen.
Unseren neuen Wirt wird es freu-
en, wenn er viele Gäste bewirten 
darf. Alles zum Verein und natür-
lich zum Jedermannsschießen: 
www.svnz.de.
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Großes Springturnier 
beim RC Caballus

Spaß und Spannung für Groß 
und Klein bietet am Wochenen-

de das Hallen-Springturnier des RC 
Caballus in Neuenburg-Grißheim. 
Bei Wettbewerben für Turnierein-
steiger, Kinder und Jugendliche, 
aber auch Springprüfungen für die 
Profis bis hin zur Klasse M* kann 
man in gemütlicher Atmosphä-
re nicht nur die Pferde bestaunen, 
sondern auch entlang der kniffli-
gen Parcours mit den Reitern mit-
fiebern. Nebenbei sorgt die Land-
metzgerei Hartmann aus Schall-
stadt mit allerhand Leckereien bes-
tens für Ihr leibliches Wohl. Der RC 
Caballus freut sich auf Ihren Be-
such. Samstag, 17.10.2015: 9.00 bis 
17.00 Uhr / Sonntag, 18.10.2015: 
9.00 bis 17.00 Uhr, Meierstraße 11, 
79395 Grißheim. Weitere Infos un-
ter www.reitclub-caballus.de.

Frauenverein 
Steinenstadt
 

Yoga für Frauen und Männer. Ab 
21.10.2015.Von 20.00 Uhr bis 

21.30 Uhr. Im unteren Raum des 
Kindergartren. St. Barbarastr. 2. In-
formationen: 07635/2811 abends. 
Bitte telefonische Anmeldung.

Grisser G śchlänzte

Hiermit laden wir alle Aktivmit-
glieder zu unserer Aktiv-Ver-

sammlung heute Abend den, 
16.10.2015 um 19.30 Uhr im Club-
heim Grißheim ein. 

Nach der bitteren Niederlage 
in Steinen, musste gegen die 

FT1844 unbedingt ein Sieg her. 
Sascha Müller legte gleich zu Be-
ginn mit 4 Treffern den Grundstein. 
Durch eine gute geschlossene Ab-
wehrleistung ging es mit 17:9 zur 
Halbzeit. Trotz einer wechselhaf-
ten 2. Halbzeit konnten die HGler 
mit 32:17 das Spiel klar gewinnen.
B-Jugendsieg in Lörrach:
In der Südbadenliga bleibt die 
B-Jugend der HG weiterhin auf er-
folgreich, mit 25:20 siegten sie ge-
gen die SG Lörrach/Brombach.
29:35 Niederlage der Damen ge-
gen Eintracht/Freiburg:
Eine verdiente Niederlage, so Trai-
ner Buschmann, es mangelte an 
Körperspannung und Bereitschaft 
den Zweikampf an zunehmen. Das 
Spiel war bereits am Ende der ers-
ten Halbzeit entschieden. 
Vorschau: Samstag, 17.10.2015 um 
19.30 Uhr, Sporthalle Neuenburg, 
HG Herren gegen HSG Freiburg 2.

Landfrauen 
Winterprogramm

Rangerführung 
Durch das Naturschutzgebiet Feld-
berg?am Samstag, 17.10.2015, Ab-
fahrt ca. 9.00 Uhr, Preis pro Teil-
nehmer 6,50 Euro + Fahrtkosten. 
Festes Schuhwerk und wetterfes-
te Kleidung unbedingt erforder-
lich! Nähere Informationen und 
Anmeldung bei bei Heidi Kurz, 
Tel. 07631/6551 ab 17.00 Uhr oder 
E-Mail buhaheidi@gmx.de.

Präventive Gymnastik
(10x) mit Susan Fader?ab Mitt-
woch, 28.10.2015, 9.00 Uhr und 
10.00 Uhr in der Landfrauenstu-
be in Seefelden ab Donnerstag, 
29.10.2015, 19.00 Uhr im Gemein-
desaal in Seefelden Mitglieder 12 
Euro, Nichtmitglieder 18 Euro, An-
meldung bei Christa Strobel, Tel. 
07634/552399 ab 17.00 Uhr.

Am vergangenen Wochenen-
de startete nun auch die ers-

te Mannschaft in den Spielbetrieb 
der Saison 2015/2015. Im Auftakt-
spiel ging es auswärts gegen den 
TTC Bad Krozingen an die Plat-
ten. Man war gespannt auf das ers-
te Spiel mit neuer Nummer 2 Dane 
Leube und ging positiv gestimmt 
ins Spiel. Nach den Doppeln konn-
te man unmittelbar mit 3:0 in Füh-
rung gehen und gewann auch die 
Spiele im vorderen Paarkreuz, so-
dass zunächst eine 5:0 Führung auf 
der Haben-Seite stand. Die Krozin-
ger taten nochmals ihr Möglichstes 
kamen beim Endstand jedoch nur 
auf vier Zähler, sodass das Spiel 
mit 9:4 Punkten an die Borussia-
ner ging. Nachdem die Erste nun 
auch in den Spielbetrieb gestartet 
ist, stellt man fest, dass die Vorbe-
reitung sich bezahlt macht. 
Alle drei Herrenmannschaften 
konnten in ihren Auftaktmatches 
siegen und den Saisonauftakt da-
her perfekt gestalten. So kann es 
weitergehen! Am vergangenen 
Freitag spielte die Zweite zu Hau-
se gegen den FSC Biengen und 
konnte mit einer überzeugenden 
Mannschaftsleistung gegen insge-
samt chancenlose Gegner einen 
9:0 Sieg erspielen.
Mehr Informationen rund um den 
TTC unter: www.ttcborussia.de.
Vorschau der nächsten Spiele

HG Herren siegen mit 32:17 deutlich

Saisonauftakt des TTC Grißheim perfekt
Fr. 16.10.2015 20.00 TV Pfaffen-
weiler gegen TTC Borussia Griß-
heim
Mi. 14.10.2015 20.00 TV Breisach 
gegen TTC Borussia Grißheim II 

Fr. 16.10.2015 20.00 TTC Borussia 
Grißheim II gegen TTV Auggen IV
Mo. 19.10.2015 20.15 TTC Bad 
Krozingen IV gegen TTC Borussia 
Grißheim III
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Der Frauenchor Neuenburg 
lädt am Samstag, 17. Oktober 

2015  um 20.00 Uhr, zum Herbst-
konzert ins Stadthaus ein. Die Sän-
gerinnen und der Chorleiter, Jakob 
Frumann, haben einen musikali-
schen Mix aus neuen Chorsätzen 
und  bekannten Liedern zusam-
mengestellt. Am Flügel wird Frau 
Sylke Mehnert die Sängerinnen 
begleiten. Zwei Gastchöre wer-
den den Konzertabend mitgestal-
ten. Der Frauenchor Bremgarten 
unter Leitung von Frau Beata Ver-
res-Nonnenmacher, stimmlich ver-

Alle kleinen und großen Freun-
de des Puppentheaters dür-

fen sich freuen. Am Sonntag, den 
08.11.2015 spielt Karin Minuth 
von der Freiburger Puppenbüh-
ne um 15:45 Uhr „Das verzauber-
te Häschen“ für Kinder ab 3 Jah-
ren in Neuenburg-Grißheim in 
der Festhalle Grißheim, Dr. Har-
ter Str. Gezeigt wird eine liebe Ge-
schichte mit vielen Tieren, die mit 
einer Spieldauer von 40 Minuten 

Ein unangenehmer Gegner er-
wartete uns beim Auswärts-

spiel in Kappel. Trotz einiger Aus-
fälle hat unser Trainer Toni Vella 
eine Vorgabe ausgegeben: „Aus-
wärtssieg, egal wie“. Dementspre-
chend motiviert legte unser Team 
los und hatte schon in den An-
fangsminuten einige gute Chan-
cen. In der 16. Minute verlänger-
te Adrian Kaufmann einen Eckball 
von Philipp Lais auf Patrick Go-
ebel, der zum Führungstreffer ein-
schieben konnte. In der 40. Minu-
te erhöhte Patrick Goebel auf 0:2. 
Nach der Pause erzielte Jannick 
Maier in der 47. Minute mit einem 
perfekten Flugkopfball das 0:3, 
ehe er in der 53. Minute von Phi-
lipp Lais mustergültig bedient zum 
0:4 einschob. Der SV Kappel woll-
te sich aber noch nicht geschla-
gen geben und verkürzte postwen-
dend zum 1:4. Als in der 87.  und 
90. Minute noch zwei Foulelfme-
ter verwandelt wurden, drohte uns 
sogar ein Unentschieden. Mit ei-
ner geschlossenen Mannschafts-
leistung konnte aber der knappe 
Vorsprung über die Nachspielzeit 
gerettet und drei Punkte mit nach 
Hause genommen werden. Unsere 
Jugendmannschaften erlebten ei-

Herbstkonzert Frauenchor Neuenburg
stärkt durch die Sängerinnen der 
Chorgemeinschaft Vögisheim, und 
der MGV Vogelbach-Malsburg un-
ter der Leitung von Günter Enßle. 
Als Überraschung wird am Ende 
des Konzertes ein gemischter Chor 
auftreten, den es so noch nicht ge-
geben hat. Wenn Sie genau hin-
sehen, werde Sie sicher  bekann-
te Gesichter entdecken. Die Sänge-
rinnen und Sänger freuen sich auf 
viele chorinteressierte Gäste. Wie 
immer wird es  wieder eine Pau-
senbewirtung geben,  Eintritt: 7 Eu-
ro an der Abendkasse.

30 Jahre kfd Grißheim: Freiburger Puppenbühne         
genau das richtige für die kleinen 
Zuschauer ist. Was tun, wenn ei-
ne schöne Prinzessin zu ihrem Ge-
burtstag einlädt? Natürlich hinge-
hen! Kasper hat sich eine besonde-
re Überraschung ausgedacht und 
lädt die Tiere des Waldes zu die-
sem Feste ein. Doch Paul, der klei-
ne Hasenjunge, darf nicht mit! Er 
setzt noch manchmal Hasenköttel 
auf den Fußboden! Wie gut, dass 
da die Waldfee zu Hilfe kommt... 

Das Handpuppenspiel „Das ver-
zauberte Häschen“ wurde speziell 
für kleine Kinder entwickelt. Die 
„Nöte“ der Kleinen, die noch nicht 
alles dürfen, werden durch Paul 
sichtbar gemacht und mittels mär-
chenhafter Elemente ins Positive 
aufgelöst. Durch eine einfache An-
einanderreihung von Handlungen 
und schönen Bühnenbildern kön-
nen die Zuschauer, die auch in die 
Geschehnisse auf der Bühne mit-

einbezogen werden, die Geschich-
te besonders gut verfolgen. Dr. Jo-
hannes und Karin Minuth sind für 
ihre zauberhaften Puppenspiele 
weit über die Grenzen Freiburgs 
hinaus bekannt. Sie schreiben ih-
re Texte selbst und entwerfen und 
gestalten auch die phantasievollen 
Puppen. Die Regie führte Andreas 
Blaschke (Köln). „Das verzauber-
te Häschen“ wurde gefördert vom 
Landeskultusministerium.

SF Grißheim: Knapper Auswärtssieg in Kappel
nen durchwachsenen Spieltag, nur 
die D2- und E1-Mannschaften ge-
wannen ihr Spiel.
ABBA Fever: Sie suchen ein per-

fektes Weihnachtsgeschenk? Wie 
wär’s mit Eintrittskarten für das ab-
solute Musik- und Show-Event im 
Stadthaus am 12.03.2016. Weite-

re Infos rund um den Fußball und 
zum ABBA Fever (auch Ticketer-
werb) finden Sie auf www.sf-griss-
heim.de. 
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Kirchen

Evangelische
Kirche
Neuenburg

Freitag, 16. Oktober
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr DutyFree (ab 14 Jahren)
 
Samstag, 17. Oktober
18.30 Uhr Gottesdienst in Zienken 
mit Taufe von Emilia Gotzeina
 
Sonntag, 18. Oktober
10.00 Uhr Gottesdienst mit Einfüh-
rung der Konfirmanden(Pfr. Armin 
Graf)?9.40 Uhr Kindergottesdienst 
Vaterhaus (1.-7. Klasse), Regenbo-
gengruppe (3-6 Jahre), Igelnest (0-
3 Jahre)

Montag, 19. Oktober
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
15.00 Uhr Seniorennachmittag
20.00 Uhr Kindergarten Eltern-
abend
 
Dienstag, 20. Oktober
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
 
Mittwoch, 21. Oktober
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht
 
Donnerstag, 22. Oktober
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
19.00 Uhr Abendgebet in Zienken
 
Freitag, 23. Oktober
9.30 Uhr Eltern-Kind-Spielgruppe
16.00 Uhr PreTeensTreff (5.-7. Klas-
se)
19.30 Uhr DutyFree (ab 14 Jahren)

Grißheim

Sonntag, 18. Oktober
9.00 Uhr Gottesdienst in Grißheim 

im Alemannensaal (Prädikantin 
Rosalowsky)
10.10 Uhr Gottesdienst in Buggin-
gen (Prädikantin Rosalowsky) 

Steinenstadt

Sonntag, 18.Oktober
9.00 Uhr Gottesdienst in der 
Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 
(Pfr. Dr. Schulze-Wegener) 
10.15 Uhr Haustier- und Pferdeseg-
nung im Pfarrgarten in Auggen 
(Oberdorfstraße 2a beim Gemein-
dehaus) Die Kirchengemeinde bie-
tet einen Gottesdienst im Freien 
mit einer Segenshandlung für Tie-
re an. Nach passenden Lesungen, 
Liedern und einer Ansprache geht 
Pfarrer Dr. Schulze-Wegener von 
Tier zu Tier und spricht ein klei-
nes Segenswort. Kleintiere sind am 
besten in entsprechenden Trans-
portboxen mitzubringen. Die Ze-
remonie soll mit Rücksicht auf die 
Pferde nicht länger als 30 Minu-
ten dauern. Sitzgelegenheiten sind 
vorhanden. Bei Regenwetter fällt 
die Segnung aus, und es gibt einen 
gewöhnlichen Gottesdienst in der 
Kirche. Dazu sind alle großen und 
kleinen Tierfreunde herzlich einge-
laden. Nähere Auskünfte erteilt das 
Pfarramt, Tel: 07631/2589

Katholische 
Kirche 
Neuenburg

Samstag, 17. Oktober
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe zum Sonntag (für Egon Gro-
zinger und verstorbene Angehöri-
ge; Klara und Fridolin Müller und 
Rosa Sommer)

Sonntag, 18. Oktober
10.30 Uhr Grißheim Heilige Messe 
im Alemannensaal
11.00 Uhr Neuenburg Heilige 

Messe
17.00 Uhr Neuenburg Rosenkranz-
gebet in der Wallfahrtskapelle Hei-
lig Kreuz
9.30 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se
18.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Montag, 19. Oktober
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe in der Kapelle des Senioren-
zentrums St. Georg

Dienstag, 20. Oktober
18.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet
19.00 Uhr Steinenstadt Heilige 
Messe

Mittwoch, 21. Oktober
19.00 Uhr Grißheim Heilige Mes-
se im Alemannensaal (für Dieter 
Kraus)
7.30 Uhr Neuenburg Morgenlob – 
Laudes in der Kapelle des Senio-
renzentrums St. Georg
10.00 Uhr Neuenburg Beten in 
den Anliegen der Welt
10.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe in der Kapelle des Senioren-

zentrums St. Georg

Donnerstag, 22. Oktober
19.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe mit Anbetung bis 20.00 Uhr 
(für Jürgen Auber)

Freitag, 23. Oktober
8.30 Uhr Neuenburg Heilige Mes-
se in der Wallfahrtskapelle Heilig 
Kreuz

Samstag, 24. Oktober
17.45 Uhr Neuenburg Beichtgele-
genheit (Pfr. Eisler)
18.30 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe zum Sonntag (für Betha 
Boll; Margarete Miska; Konstantin 
Meider)

Sonntag, 25. Oktober
9.30 Uhr Grißheim Heilige Messe 
im Alemannensaal
11.00 Uhr Neuenburg Heilige 
Messe
16.00 Uhr Neuenburg Rosen-
kranzgebet in der Liebfrauenkirche
9.30 Uhr Steinenstadt Heilige Mes-
se
17.00 Uhr Steinenstadt Rosen-
kranzgebet

Restmüll, gelbe Säcke &
Schadstoffe
Der Abfuhrtermin in der Gesamtstadt für den Restmüll 
und die gelben Säcke ist auf Montag, 19. Oktober, fest-
gelegt. Die Schadstoffsammlung findet am Dienstag, 
20. Oktober von 15 bis 18 Uhr beim städtischen Be-
triebshof statt.

Zuständig für den Abfall ist die Abfallwirtschaft des Lad-
ratsamtes Breisgau-Hochschwarzwald (Abfallberatung 
0761/2187-9707). Bei Nichtabholung wenden Sie sich bitte 
direkt an die Firma Remondis: Für Restmüll, Bio- und Papier-
tonne: 0761/51 509-95, für gelbe Säcke: 0800/1 22 32 55.

Mittagstisch 
Auch in diesem Herbst möchte das 
Altenwerk zu einem gemeinsamen 
Mittagessen mit Rahmenprogramm 
einladen. Termin: Donnerstag, 5. 
November. Wir treffen uns um 
11.00 Uhr im Stadthaus Neuenburg. 
Zunächst wird Herr Peter Stecher 
uns einen interessanten Lichtbilder-
vortrag zeigen. Thema: „Streiflich-
ter durch das Markgräflerland“. Das 
anschließende Mittagessen  wird 
geliefert vom „Partyservice Vogel“. 
Angeboten wird: Schweinebraten, 

Termine des Altenwerks
Gemüse, Kartoffelgratin und Des-
sert. Der Preis incl. alkoholfreiem 
Getränk: 10 Euro Die Mitarbeiter 
freuen sich auf viele Gäste! Der Ein-
tritt ist frei. Zum Mittagessen sind 
Anmeldungen erforderlich. Termin 
für die Anmeldungen: Dienstag, 
27. Oktober für: Neuenburg: bei 
Fr. Plath, Tel: 07631/7505, Zienken: 
07631/705720, Steinenstadt: bei Fr. 
Walz, Tel: 07635/8839, Grißheim: 
bei Fr. Bigalke, Tel: 07634/3363. 
Abfahrtszeiten des Busses ( für Be-
nutzer kostenfrei!): Grißheim: 10.00 

Uhr, Zienken: 10.10 Uhr, Neuen-
burg Rohrkopf: 10.15 Uhr, Säge-
weg: 10.20 Uhr, Steinenstadt Kir-
che: 10.30 Uhr. Rückfahrt nach En-
de der Veranstaltung.

Erntedankfest
Auch in diesem Jahr fährt das Al-
tenwerk Neuenburg am Rhein zum 
Erntedankfest in Ihringen. Termin: 
Sonntag, 18. Oktober. Dort Brauch-
tumsumzug der Kaiserstühler Win-
zer, Festbetrieb in den Straßen, Hö-
fen und in der Winzerhalle. Ver-

kaufsoffener Sonntag. Um 18.30 
Uhr Teilnahme am Erntesegen mit 
prächtigem Gabenaufbau in der 
evang. Kirche. Die Feier wird ge-
staltet von den „Singenden Win-
zern“ Arno und Walter und ande-
ren Mitwirkenden. Danach Rück-
fahrt. Der Fahrpreis beträgt 10 Eu-
ro. Abfahrtszeiten des Busses: Stei-
nenstadt Kirche: 12.30 Uhr, Neuen-
burg Sägeweg (Gutnauweg): 12.35 
Uhr, Fridolinhaus: 12.40 Uhr, Brei-
sacherstr.: 12.45 Uhr, Mühlenköpf-
le: 12.50 Uhr, Rohrkopf: 12.55 Uhr.



Freitag, 16. Oktober 2015 15

www.neuenburg.de

Evangelische Kirchengemeinde Neuenburg-Zienken

Auch dieses Jahr begeben sich 
Konfirmanden  wieder ein 

Jahr auf eine Entdeckungsreise des 
christlichen Glaubens. Am 18. Ok-
tober um 10 Uhr stellen sie sich 
im Gottesdienst der Ev. Kirchen-
gemeinde Neuenburg vor. Herz-
liche Einladung! Auch wenn jetzt 
erst die Vorstellung stattfindet, so 
hatten die Konfis schon jede Men-
ge Möglichkeiten, sich gegensei-
tig kennenzulernen und erste Er-
fahrungen zu machen. Ein High-
light war  das eigens für Konfir-
manden konzipierte Konfi-Camp 
mit über 200 Konfis auf dem Ma-
rienhof bei Offenburg – eine gute 
Mischung aus Musik, Gottesdiens-
ten, Workshops, Erlebnispädago-
gik, gutem Essen, Zelten und viel 
Zeit zum chillen.
Vor den Konfirmanden liegen 7 
Monate, in denen sie zusammen 
ganz klassisch im Konfirmanden-

Vorstellung der Konfirmanden

unterricht mehr über den Gott der 
Bibel erfahren, aber auch in ande-

rer Form Möglichkeiten haben, die 
Gemeinde kennenzulernen und 

Erfahrungen auf ihrem Glaubens-
weg zu sammeln. 

Wenn uns der Alltag fest im 
Griff hat, dann tut es gut, 

sich ab und zu eine kleine Auszeit 
zu gönnen: innehalten, nachden-
ken, eine neue Blickrichtung auf 
das Wesentliche bekommen. Wir 
laden sie ein, bei einem Abendge-

Für eine Woche wurde das Evan-
gelische Gemeindehaus zur 

WG für etwa 45 Jugendliche und 
Mitarbeiter umfunktioniert. Die 
Teilnehmer wohnten dort, gingen 
aber wie gewohnt zur Schule oder 
zur Arbeit und nahmen auch ihre 
sonstigen wöchentlichen Aktivi-
täten wahr. Trotzdem gab es jede 
Menge Möglichkeiten, um zusam-
men Sport oder Musik zu machen 
oder einfach nur zu chillen. Beim 
Kochen waren die Jugendlichen 
gefordert, selbst mit Hand anzule-
gen. Am Abend war Zeit, sich ge-
meinsam über Gott und seine Ge-
danken über unser Leben auszu-
tauschen und ihn besser kennen-
zulernen. 
So haben die Jugendlichen die 
Woche erlebt:  
Florian Knak, 18 Jahre, Neuen-
burg: Die WG ist für alle, die ger-
ne Abenteuer mit anderen erle-
ben und gerne Gemeinschaft ha-
ben. Die WG ist für Jugendliche, 
die offen dafür sind, etwas neues 
zu erleben: den Glauben, intensi-
ve Gemeinschaft und Begegnung. 
Für mich war die WG ein Erlebnis 
was ich mir so nicht vorgestellt ha-

Mega-Wohngemeinschaft 
mit 40 Jugendlichen

be und wo ich viele Überraschun-
gen erlebt habe. 
Jonas Lang, 16 Jahre, Steinenstadt: 
„Ich war auch bei der Woche des 
gemeinsamen Lebens dabei. Es 

war eine mega 
geniale Zeit. 
Wir hatten ei-
ne echt rich-
tig coole Ge-
meinschaf t . 
Es hat einfach 
Spaß gemacht 
mit seinen 
M i t b e w o h -

nern Sport zu machen, zu chillen 
oder sonstiges zu unternehmen. In 
der WG war fast immer gute Stim-
mung. Außerdem lief so gut wie 
immer Musik oder Musik wurde 
gemacht. Die Woche war einfach 

Hammer.“
Martin Mees, 
15 Jahre, 
M ü l l h e i m : 
„War cool.“

Abendgebet in der Zienkener 
Kirche – Auszeit für den Alltag

bet Stille zu genießen, auf Gott zu 
hören und mit ihm zu reden. Jeden 
Donnerstag von 19.00 - 19.30 Uhr 
wird bis Mitte November in der Ev. 
Kirche in Zienken das Abendgebet 
stattfinden. Kommen Sie doch ein-
fach mal vorbei!


